
Vor der Pandemie blieb
130 Millionen Mädchen der 
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Corona ist diese Zahl auf 

1 https://en.unesco.org/news/covid-19-unesco-and-partners-education-launch-global-campaign-keep-girls-picture 
2https://www.globalpartnership.org/results/education-data-highlights 
3https://www.unwomen.org/-/media/headquarters/attachments/sections/library/publications/2020/policy-brief-covid-19-and-the-care-economy-en.pdf?la=en&vs=407 
4https://plan-international.org/news/2020-05-27-shadow-pandemic-unfolding-srhr
5UN Department of Economic and Social Affairs
6https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/violence-against-women 

Die Benachteiligung von Mädchen und Frauen während
der Coronakrise – und darüber hinaus

EMPOWERING GIRLS – FÜR
EINE BESSERE ZUKUNFT

(35%) Frauen weltweit
hat in ihrem Leben
entweder physische oder
sexuelle Gewalt erlebt.6 

Unbezahlte Haus- und Care-Arbeit 
von Mädchen und Frauen ist das 
Rückgrat der Gesellschaft während 
der Pandemie. Diese unbezahlte 
Arbeit entspricht einem Wert von 

angestiegen.1 

11 Billionen 
US-Dollar

Jedes Jahr Schulbildung 
eines Mädchens kann
sein zukünftiges
Einkommen um 

steigern.2

Schwangerschaftskomplika-
tionen sind die häufigste 
Todesursache bei Mädchen 
zwischen

15-19 Jahren

Etwa

Frauen haben unzureichenden
Zugang zu Verhütungsmitteln.
Dies führt weltweit zu 80 Mil-
lionen ungewollten Schwanger-
schaften pro Jahr.5
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